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Information des Bürgermeisters

NICHTAMTLICHER TEIL

Informationen aus dem Rathaus

Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Landkreises Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa informiert, dass die Öffnungszeiten der 
Wertstoffhöfe ab dem Jahr 2025 gleichbleibend eingerichtet sind. Es erfolgt kein Wechsel zwischen Sommer- und Wintermodus.
Die Öffnungszeiten an den Standorten im Überblick:

Wertstoffhof Spremberg/Grodk 				    Wertstoffhof Welzow       	 Freitag
Buckower Weg 		  Mittwoch und Samstag 		  Steinweg 		  10.00 – 12.00 Uhr
03130 Spremberg/Grodk 	 08.00 – 16.00 Uhr 		  03119 Welzow 		  13.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 03563 601991					     Tel.: 035751 15198

Pressestelle Landkreis Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa

Ihre Ansprechpartner: Pressestelle Landkreis Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa
E-Mail: pressestelle@lkspn.de / Fax: 03562 986-10088

Frau Friese - Telefon: 03562 986-10006 / Frau Kuba - Telefon: 03562 986-10017

ÖFFNUNGSZEITEN DER WERTSTOFFHÖFE 2026

Werte Welzower und Proschimer 
Bürger und Bürgerinnen,

wir sind wieder zwei Monate weiter. 
Wir haben gemeinsam die Osterfeu-
er, das Maibaumstellen in Proschim 
und den Maifeiertag begangen. Kurz 
danach waren viele Einwohner mit 
dem Fahrrad unterwegs, um gemein-
sam den Himmelfahrts- oder Vatertag 
zu begehen.
Ich denke, wir haben hier unter Be-
weis gestellt, dass wir Traditionen 
bewahren und begehen können. Da 

auch mir Traditionen wichtig sind, möchte ich Ihnen mitteilen, 
dass wir daran arbeiten, auch in der Stadt Welzow im nächsten 
Jahr wieder einen Maibaum zu stellen.
Unabhängig davon ist mir Eins sehr wichtig. Ich habe ein großes 
Problem damit, dass gemeinschaftliches Eigentum beschädigt 
oder entwendet wird. Viele werden sich vorstellen können, was 
ich damit meine.

Die Verbundenheit zu einem Sportverein definiert sich nicht 
dadurch, dass alle Verkehrszeichen, Ortsschilder und Later-
nenmaste mit „Aufklebern“ verziert werden. Die Verbundenheit 
definiert sich durch die Zusammenarbeit mit dem prägenden 
Verein. Von daher erfüllt es mich mit Stolz, dass Energie Cott-
bus, Mannschaft und Vereinsführung, einen Teil der Aufstiegs-
feierlichkeiten in Welzow begingen. Ich habe hier natürlich die 
Gelegenheit genutzt, um entsprechende Kontakte zu knüpfen. 
Ich bin mir sicher, dass es gelingen wird, in der weiteren Zu-
sammenarbeit die Stadt Welzow weiter bekannt zu machen. 
Die Zusammenarbeit mit Energie Cottbus wird auch für unsere 
jungen Sportler wichtig sein. Ich würde mir wünschen, wenn es 
gelingt, in der Zusammenarbeit Fußballtalente zu entwickeln.

Mit Bestürzung musste ich zur Kenntnis nehmen, dass auf der 
Gleispromenade Ausstellungsstücke entwendet wurden. Das 
ist ebenso absolut nicht zu tolerieren, wie das Bekleben oder 

Beschmieren von Verkehrszeichen bzw. Bushaltestellen und 
Papierkörben. Hier möchte ich die Gemeinschaft bitten, uns als 
Stadt Welzow, zu unterstützen. Es müssen die Verantwortlichen 
zur Rechenschaft gezogen werden.

Wir sind nun mal eine „kleine“ Gemeinde. Von daher ist der 
Zusammenhalt unsere große Stärke. Ich bin dafür angetreten 
Welzow voran zu bringen. Mein Wunsch ist es, wenn wir die 
Stadt beleben können.

In den letzten Wochen erreichten mich viele Beschwerden zu 
Lärm- und anderen Belästigungen. Hier will ich klarstellen, 
Welzow ist keine „Schlafstadt“. Ich kann es nachvollziehen, 
dass die Einwohner, insbesondere in den flugplatznahen 
Wohngebieten, den Lärm ertragen müssen. Aus Sicht der Stadt 
Welzow muss ich aber dagegenhalten, dass alle Genehmigun-
gen vorliegen. Da wir auf Einnahmen angewiesen sind, müssen 
wir unsere geeigneten Flächen vermarkten. Dazu gehört dann 
eben auch die Fläche des Verkehrslandeplatzes, was dann im 
Rahmen der Veranstaltungen mit entsprechenden Emissionen 
verbunden ist.

Gleiches gilt für die Osterfeuer. Es werden hier alle Bestim-
mungen eingehalten. Wenn sich hier für Anwohner Beeinträch-
tigungen ergeben, dann kann ich hier nur um Nachsicht bitten.

Wie sicherlich alle Einwohner bemerkt haben, ist das Er-
scheinen und die Zustellung des Amtsblattes derzeit in einer 
Prüfungsphase. In der nächsten Ausgabe kann ich Ihnen zur 
weiteren Verfahrensweise Näheres mitteilen.

Bis dahin verbleibe ich mit den besten Wünschen

Ihr Bürgermeister
Hilmar Mißbach
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		  Terminübersicht
Stadtverordnetenversammlung Welzow
Vorsitzender:	Herr Carsten Kupsch
Tag:	 08.07.2026/ 30.09.2026/ 16.12.2026
Uhrzeit:	 17:00 Uhr
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Hauptausschuss
Vorsitzender:	Herr Hilmar Mißbach, Bürgermeister 
Tag:	 23.06.2026/ 15.09.2026/ 01.12.2026
Uhrzeit:	 17:00 Uhr 
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ortsbeirat Proschim
Vorsitzender: 	Herr René Lehmann, Ortsvorsteher
Tag:	 16.06.2026/ 08.09.2026/ 24.11.2026
Uhrzeit:	 18:00 Uhr
Ort:	 Versammlungsraum, ehemalige Schule Proschim, 
	 Schulweg 49 

Finanzausschuss
Vorsitzender: Herr Helmut Franz
Tag:	 11.06.2026/ 03.09.2026/ 19.11.2026
Uhrzeit:	 17:00 Uhr 
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Zimmer 12

Ausschuss Stadtentwicklung/ Umwelt/ Sicherheit
Vorsitzender: 	Herr Alexander Krause 
Tag:	 17.06.2026/ 09.09.2026/ 25.11.2026
Uhrzeit:	 17:00 Uhr 
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ausschuss für Kultur, Bildung, Sport, Soziales
Vorsitzender: 	Herr Michael Stranz
Tag:	 09.06.2026/ 01.09.2026/ 17.11.2026
Uhrzeit:	 17:00 Uhr  
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Werksausschuss
Vorsitzender: Herr Michael Stranz
Tag:	 08.06.2026/ 31.08.2026/ 16.11.2026
Uhrzeit:	 17: 00 Uhr 
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ausschuss Strukturentwicklung und interkommunale 
Zusammenarbeit 
Vorsitzende:  Frau Bianka Scharf 
Tag: 	 06.07.2026/ 28.09.2026/ 14.12.2026
Uhrzeit:	 17:00 Uhr 
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Zimmer 12 

Seniorenbeirat
Vorsitzende: 	Frau Uta Laurisch
Tag:	 25.06.2026/ 17.09.2026/ 03.12.2026
Uhrzeit:	 14:00 Uhr 
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Mit dem Bürgermeister im Gespräch 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, Sie haben Probleme oder 
Fragen, Anregungen, Hinweise und Ideen, dann freuen wir 
uns, wenn Sie sich mit Ihrem Anliegen an den Bürgermeister 
wenden. Nutzen Sie dazu die Bürgersprechstunde, welche 
allerdings nicht wie gewohnt an bestimmten Tagen zu einer 
festen Uhrzeit stattfindet. Vielmehr möchte der Bürgermeister  
schnellstmöglich und flexibel auf Ihr Anliegen reagieren bzw. 
mit Ihnen ins Gespräch kommen. Daher wenden Sie sich gern 
per Mail oder telefonisch an sein Büro. Nutzen Sie dazu die 
E-Mailadresse h.missbach@welzow.de oder wenden Sie sich 
an Frau Münstermann im Sekretariat unter 035751-25012. 
Weiterhin haben Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger die Mög-
lichkeit, den vor dem Rathaus befindlichen Briefkasten für 
Mitteilungen, Informationen und Anfragen, die direkt an den 
Bürgermeister gerichtet sind, zu nutzen.

? ...

Sozialpsychiatrischer Dienst Spree-Neiße 
bietet ab April 2026 Sprechzeiten 

in Welzow/Wjelcej an

Der sozialpsychiatrische Dienst ist ein Beratungs- und Un-
terstützungsangebot des Gesundheitsamtes im Landkreis 
Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa. Die professionelle Hilfe 
und Beratung wird anonym, vertraulich und kostenlos geleistet. 

Ab dem 21. April 2026 werden an folgenden Terminen Sprech-
zeiten in einer Außenstelle in der Stadt Welzow/Wjelcej im 
Raum Nr. 7 in der Stadtverwaltung (Poststraße 8, 03185 
Welzow/Wjelcej) angeboten: 

02.06.2026 von 09:00 – 15:00 Uhr
16.06.2026 von 09:00 – 15:00 Uhr
07.07.2026 von 09:00 – 15:00 Uhr
21.07.2026 von 09:00 – 15:00 Uhr

Ansprechpartner: 
Herr Hoffmann, Sozialarbeiter 
Sozialpsychiatrischer Dienst 
  
Tel.: 03562 986 - 15346, die Rufumleitung ist geschaltet 
Fax: 03562 986 - 11088 
Mail: f.hoffmann-gesundheitsamt@lkspn.de  

Hilfsangebote und Beratungen werden bei akuten und chroni-
schen psychischen Erkrankungen, Abhängigkeitserkrankun-
gen sowie in Krisensituationen für Betroffene, Angehörige, 
Ratsuchende und Institutionen angeboten. Die Mitarbeitenden 
des sozialpsychiatrischen Dienstes unterstützen u. a. in Form 
von Beratung/Betreuung/Begleitung, Hausbesuchen als auch 
durch die Vermittlung von Hilfsangeboten. 
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Information vom Einwohnermeldeamt 

Die schönste Zeit des Jahres rückt immer näher - die Urlaubszeit.

Bei aller Planung wird in der Vorfreude und Hektik des Kofferpackens dann aber häufig ein kleines aber wichtiges Detail 
übersehen: der Reisepass oder Personalausweis. 
Das Einwohnermeldeamt der Stadt Welzow weist daraufhin, dass vor Urlaubsbeginn die Ausweispapiere auf Gültigkeit überprüft 
werden sollten. In einigen Ländern ist bei Einreise eine Mindestgültigkeit der Ausweispapiere von sechs Monaten erforderlich. 
Weiterhin wird empfohlen, Dokumente rechtzeitig zu beantragen, da teilweise mit einer Produktionszeit von ca. vier bis sechs 
Wochen zu rechnen ist. Die Einreisebestimmungen für das jeweilige Urlaubsland können die Bürgerinnen und Bürger auf der 
Internetseite des Auswärtigen Amtes (www.auswaertiges-amt.de) erfragen. 

Zur Beantragung benötigen wir zwingend folgende Unterlagen:
- aktuelles Ausweisdokument
- Geburts- oder Eheurkunde
- digitales biometrisches Lichtbild oder 8 € für ein im Amt gefertigtes Bild
- Gebühren 
	 Personalausweis unter 24 Jahren		  27.60 €
	 Personalausweis ab 24 Jahren		  46,00 €
	 Reisepass unter 24 Jahren			  37,50 €
	 Reisepass ab 24 Jahren			   70,00 €

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir ohne vollständige Unterlagen Ihr Anliegen nicht bearbeiten können.  

Sprechzeiten des Einwohnermeldeamtes: 
Dienstag 9.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr

Im Rahmen der Sprechzeiten des Einwohnermeldeamtes können Sie gern Ihr Anliegen vortragen. Für Ihren Besuch wird 
grundsätzlich empfohlen, vorher einen Termin zu vereinbaren. Die vielen positiven Erfahrungen aus den vergangenen Jahren 
haben gezeigt, dass eine vorherige Terminvereinbarung den Vorteil hat, dass sich die Wartezeiten verringern, beide Parteien 
gut vorbereitet sind und sich dadurch ein Gesprächstermin verkürzt. Sollten Sie ohne Termin erscheinen beachten Sie bitte, 
dass mit längeren Wartezeiten zu rechnen ist, da Bürgerinnen und Bürger mit Terminen vorrangig behandelt werden.

Wir möchten Sie jetzt schon darauf hinweisen, dass das Einwohnermeldeamt der Stadt Welzow am 13. und 18. August 
2026 aus betriebsbedingten Gründen geschlossen ist. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Wir wünschen Ihnen eine schöne Urlaubszeit!

Informationen zu Fahrten Partnergemeinden 

Seit vielen Jahren bestehen in der Stadt Welzow Städtepartnerschaften zu den Gemeinden Schiffweiler im Saarland 
und Maszewo in Polen.

In regelmäßigen Abständen finden Austausche zwischen Bürgerinnen und Bürgern sowie Vertretern der Verwaltungen 
der Partnergemeinden statt. So auch in diesem Jahr. Gleich zwei Austausche sind in 2026 geplant. Auf der Homepage 
der Stadt Welzow finden Sie unter Aktuelles nähere Informationen zu beiden Partneraustauschen.

Interessensbekundungen bzw. Anmeldungen sind möglich unter:
035751-27763 - Alte Dorfschule, Frau Hellwig, gern auch per Mail unter info@aldo.welzow.de
035751-25012 - Stadtverwaltung Welzow, Frau Münstermann, gern auch per Mail unter info@welzow.de

Städtepartnerschaften sind offizielle Verbindungen zwischen Kommunen, die über Grenzen hinweg den kulturellen 
Austausch und den fachlichen Dialog (z. B. hinsichtlich der Verwaltungsarbeit oder auch Stadtplanung) fördern. Sie 
werden gern durch Bürgerbegegnungen, Schüleraustausche und Vereinsaktivitäten lebendig gestaltet.
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weitere Informationen

Die Vorbereitung auf die diesjährige Schwimmbadsaison konnte 
wetterbedingt in den vergangenen Wochen nicht so zügig durch-
geführt werden wie geplant.

Die intensiven Frostschäden am Schwimmbecken wurden eben-
falls erst im Zuge der Reparaturarbeiten sichtbar und sorgten für 
eine Verzögerung des Abschlusses der Arbeiten.

Trotz aller Bemühungen der Handwerker und der Mitarbeiter 

des Schwimmbades war es nicht möglich den geplanten Eröff-
nungstermin für den 30.05.2026 zu halten.

Die Schwimmbadsaison 2026 wird aller Voraussicht erst am 
06.06.2026 eröffnet.
Wir bitten um Verständnis aller Badegäste.

Christine Fritsch
Ltr. FB Bauverwaltung

Information zur Eröffnung der Schwimmbadsaison 2026

Redaktionsschluss 
für die Ausgabe August 2026  ist der 15.07.2026. 

Die Ausgabe erscheint am 01.08.2026. 

Bitte den Redaktionsschluss einhalten!   

presse@welzow.de
Artikel und Anzeigen senden Sie bitte nur noch an diese E-Mail-Adresse.

Grundschule Welzow 
„Johann Wolfgang von Goethe“

Trixitt-Sportfest an der Grundschule Welzow: 
Teamgeist statt Konkurrenz

Welzow, 14.04.2026 – Auf dem Sportplatz der Stadt Welzow 
verwandelte sich der Schulalltag der Grundschule Welzow 
in ein großes gemeinsames Sportereignis: das Schulsport-
Event Trixitt. An diesem besonderen Tag konnten die Kinder 
eindrucksvoll zeigen, was in ihnen steckt – allerdings nicht im 
direkten Wettkampf gegeneinander, sondern als eine starke 
Gemeinschaft. Nach einer motivierenden Erwärmung, aus der 
viele Klassen neue Bewegungslieder mit in den Schulalltag 
brachten, ging der Spaß erst so richtig los. Statt klassischer 
Einzel- oder Klassenwertungen trat die gesamte Schule als 
Team an. Alle Klassen sammelten gemeinsam Punkte und 
Lehrkräfte bekamen sogar doppelte Punktzahl, wenn sie mit-
machten. Das ließen sich die Unterrichtenden der Grundschule 
Welzow natürlich nicht zweimal sagen. An insgesamt sieben 
abwechslungsreichen Bewegungsstationen, dazu gehörten 

Zweifelderball, Feldhockey, die Schießbude – sowas wie 
ein menschlicher Tischkicker, ein anspruchsvoller Hinder-
nisparcours, der Speedmaster-Sprint, der Känguru-Sprung 
sowie Basketball, sammelten Schüler:innen und Lehrkräfte 
gemeinsam Punkte für das Gesamtergebnis.
Der Sportplatz in Welzow bot dafür ideale Bedingungen und 
entgegen der zunächst eher schlechten Wetterprognosen 
spielte das Wetter weitgehend mit. Wir bedanken uns beim 
WSV Borussia 09 e.V und bei Herrn Bohr für die Bereitstellung 
der Sportanlage.
Ein besonderes Highlight wartete zudem abseits der sportli-
chen Stationen: Der Förderverein „Sonnenschein“ überraschte 
alle Kinder mit einer Portion „Lausitzer Softeis“ und sorgte 
damit für große Begeisterung und viele glückliche Gesichter. 
Ein herzliches Dankeschön gilt außerdem allen Sponsoren, die 
diesen Tag möglich gemacht und den Förderverein erheblich 
entlastet haben. Ohne ihre Unterstützung wäre eine solche 
Veranstaltung in diesem Umfang schwer umsetzbar gewesen.
Die Grundschule Welzow bedankt sich bei:

Ehmke & Ehmke				  
GVS-Energie GmbH (Sara Bönisch)
Fliesenfachbetrieb Klaus Sperling GmbH	
Frank und Marko Schwarzer Trockenbau GbR
Cindy und Julian Cremers			 
Carolin Skupin
Kfz-Werkstatt Christian Seidlitz		
Hilmar Mißbach
Simone Althoff				  
Simone Zippack
Liane Kokel					   
Enrico Kasimir
Maria Lehnigk					   
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Kristin Roick
Antonia und René Martin			 
Lausitzer Softeis GbR

Im Vorfeld war angekündigt worden, dass eine besonders 
faire Klasse ausgezeichnet werden sollte. Am Ende zeigte 
sich jedoch, dass Fairness an diesem Tag nicht nur eine ein-
zelne Klasse auszeichnete: Die gesamte Schule erhielt den 
Fairness-Preis und konnte stolz auf sich sein!
Der Trixitt-Bewegungstag machte damit vor allem eines 
deutlich: Im Mittelpunkt standen nicht Punkte oder Platzie-
rungen, sondern Zusammenhalt, Fairness und Freude an 
der Bewegung.
gez. A. Gaebel

 Alle zusammen – Foto N. Ballaschk

Menschenkicker – Foto N. Ballaschk

Zweifelderball – Foto N. Ballaschk

Volltreffer – Foto N. Ballaschk 

Vorlesewettbewerb

Am 22.04.26 war es wieder soweit – der Vorlesewettbewerb 
stand an. Gesucht wurden der beste Vorleser/die beste Vorlese-
rin in den Klassenstufen 1 bis 3 und den Klassenstufen 4 bis 6.
Vorab fanden in den Klassen die internen Buchvorstellungen 
statt. Hier wurden die Teilnehmer für den Schulwettbewerb 
ausgewählt.
Mit viel Aufregung im Bauch und einem Unterstützer an der Seite 
kamen die Auserwählten in die vorbereitete Aula und wurden 
dort von der Jury in Empfang genommen.
Beim Vorlesewettbewerb stellten die Kinder ein selbstgewähltes 
Buch vor, lasen eine vorbereitete Textstelle vor und mussten 
im Anschluss noch einen Fremdtext vortragen.
Es gab auch in diesem Jahr wieder viele tolle Beiträge. Vor 
allem unsere jüngsten Teilnehmer und Teilnehmerinnen haben 
die Jury mit starken Leseleistungen zum Staunen gebracht.
Die Jury hatte die Qual der Wahl und die Entscheidungen fielen 
daher auch sehr knapp aus.
Ich möchte mich an dieser Stelle auch noch einmal bei Frau 
Wießner, einer ehemaligen Mitarbeiterin der Bibliothek Sp-
remberg, und bei Melina und Hanna aus den 6. Klassen ganz 
herzlich für die Juryarbeit bedanken.

Foto J. Remane

Auf das Siegerpodest schafften es in den Klassenstufen 1 bis 3:
Platz 1 – Emily Bönisch (Kl. 3b)
Platz 2 – Ella Pusch (Kl. 2b)
Platz 3 – Oskar Berger (Kl. 2a)
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gelesen, gerätselt und an Stationen gearbeitet. Die Schüle-
rinnen und Schüler wurden selber zu Detektiven und machen 
sich auf die Suche, unser Schulmaskottchen im Schulhaus zu 
finden. Außerdem wurden Fingerabdrücke genommen und 
Lupen gebastelt.
Bei unseren 4. Klassen wurde es tierisch wild. Die Schülerinnen 
und Schülern lernen Sam und seinen gestrandeten Wal kennen. 
Diese Geschichte wird im laufenden Unterricht weiter gelesen.
Im Anschluss daran durften die Kinder verschiedene Sachtexte 
rund um unsere artenreiche Tierwelt lesen und eigene Steck-
briefe erstellen. Zur Stationsarbeit (u. a Tierspuren lesen) ging 
es dann in die Aula. Als Abschluss galt es knifflige Fragen rund 
um die Tierwelt im Kastanienpark zu beantworten.
Auch unsere 5. Klassen beschäftigten sich mit Sachtexten rund 
um den besten Freund des Menschen -  dem Hund. Mithilfe 
von Wissenssendungen, Internetrecherche und Gruppenarbeit 
entstanden zu den verschiedensten Hunden (u.a. Lawinenhund, 
Filmhund) Vorträge und Plakate, die am Tag darauf in der Klasse 
präsentiert wurden.
Unsere 6. Klassen lernten die Kinderbuchautorin Astrid Lindgren 
und ihr Heimatland Schweden näher kennen. An verschiedenen 
Stationen wurde in Gruppenarbeit gelesen, gebastelt, gerätselt 
und recherchiert. Im Anschluss ging es zur „Quiz - Schnitzeljagd“ 
auf den Schulhof und beim Parcours in der Mehrzweckhalle 
konnte das sportliche Geschick unter Beweis gestellt werden.

Foto N. Ballaschk

Es war für alle Klassen ein toller Tag mit vielen spannenden, 
abwechslungsreichen und kreativen Stationen. Für das leib-
liche Wohl sorgten die 6. Klassen und die Eltern mit ihrem 
Kuchenbasar.

Ein Dank an alle Eltern und Gäste, die uns unterstützt und damit 
zu einem rundum gelungenen Lesefest beigetragen haben!

gez. Frau Ballaschk

Foto J. Remane

und in den Klassenstufen 4 bis 6:
Platz 1 – Elena Roick (Kl. 6a)
Platz 2 – Teresa Grothe (Kl. 5a)
Platz 3 – Edda Schwarzer (Kl. 4a)

Aber alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen des 
Vorlesewettbewerbs sind Sieger und wurden mit einem 
Buch, einer Urkunde und viel Applaus ausgezeichnet.

Herzlichen Glückwunsch!

Lesefest

Unser traditionelles Lesefest fand am Tag darauf, dem 23.04.26, 
statt. Zu Beginn der ersten Stunde wurden die Siegerinnen und 
Sieger vom Vorlesewettbewerb auf dem Schulhof geehrt.
Im Anschluss durften einzelne Klassen einem Vorleser oder 
einer Vorleserin (z.B. Oma oder Opa, Eltern oder ehemalige 
Kollegen) lauschen, welche sich extra die Zeit genommen ha-
ben, um uns zu unterstützen. Vielen Dank dafür!
Beim Lesefest wurden den ganzen Tag über verschiedene 
Leseprojekte in toll dekorierten Klassenräumen oder an außer-
schulischen Lernorten im Freien durchgeführt.
Die ersten Klassen befassten sich mit dem Buchstabenbaum. 
Nach dem Vorlesen wurden u.a. auch auf spielerische Art und 
Weise Aufgaben gelöst, an Stationen gearbeitet, gebastelt und 
sogar genäht.
In den 2. Klassen war Pippi Langstrumpf zu Gast. Es wurde 
vorgelesen und ein passendes Buch gebastelt. Außerdem 
konnten die Schülerinnen und Schüler passend zur Thematik 
an verschiedenen Stationen arbeiten.
Die Klasse 3a beschäftigte sich mit dem Buch „Rico, Oskar und 
die Tieferschatten“. Die Handlung und die Charaktere wurden 
im Laufe des Lesefestes erschlossen. Die Kinder begaben sich 
auf Spurensuche und haben Hinweise gesammelt. Das Buch 
wird im laufendem Unterricht weiter behandelt und gelesen.
Detektivgeschichten war das Thema der Klasse 3b. Es wurde 
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Geschichte und Kultur

KULTUR- UND 
GEMEINDEZENTRUM
„ Alte Dorfschule“
Schulstraße 6
03119 Welzow

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo 	08:30 – 14:00 Uhr
Di 	 08:30 – 17:30 Uhr
Mi 	 08:30 – 17:30 Uhr
Do 	08:30 – 17:30 Uhr
Fr	 08:30 – 14:00 Uhr

ANSPRECHPARTNERIN

Kerstin Hellwig
Anja Thürmer

Tel. 035751 - 27 7 63
info@aldo.welzow.de

Wöchentliche Veranstaltungen / Seminare / Kurse / Beratungen

Montag	 15.00 – 16.00 Uhr  	Eltern Kind Gruppe
	 13.00 – 16.00 Uhr 	DRK Suchtberatung 
	 (Terminvereinbarung möglich)
	 15.00 – 16.00 Uhr  	Eltern Kind Gruppe
	 16.00 – 17.00 Uhr	 Kindersport MZWH
                      17.30 – 18.30 Uhr  	Sport –Ganzkörpertraining
	 17.30 – 18.30 Uhr    Sport –Ganzkörpertraining
	 19.00 – 20.30 Uhr	 Tanzkurs

Dienstag	 09.00 – 12.00 Uhr   Eltern Kind Gruppe
	 13.00 – 15.00 Uhr   Familientreff
	 14.00 – 16.00 Uhr	 Seniorentreff
	 14.00 – 16.00 Uhr	 soziale Beratung 
		  Volkssolidarität 
		  (jed.3. Dienstag)
	 14.00 – 16.30 Uhr	 Wohngeldstelle 
		  (jed.2. Dienstag)
	 14.30 – 16.30 Uhr 	Reha Sport (2 Kurse)
	 13.30 – 17.30 Uhr	 Kinder u. Jugendtreff
	 16.00 – 17.00 Uhr	 Chorprobe
	 17.30 – 18.30 Uhr	 Qi Gong  

Mittwoch      	09.00 – 12.00 Uhr   Eltern Kind Gruppe
	 09.30 – 10.30 Uhr 	Seniorengymnastik –
		  Aktiv im Alter
	 10.30 – 11.30 Uhr 	Seniorengymnastik – 
		  Aktiv im Alter
	 13.30 – 17.30 Uhr	 Kinder u. Jugendtreff
	 14.00 – 17.30 Uhr	 Familientreff
	 18.00 – 19.00 Uhr  	Sport -Ganzkörpertraining

Donnerstag 	09.00 – 12.00 Uhr  	Eltern Kind Gruppe
	 12.30 – 17.00 Uhr 	Erziehungs- und 
		  Familienberatung 
		  (Außensprechstunde) 
                    	 Anmeldung über 03563/ 34 88 531
	 13.00 – 15.00 Uhr   Familientreff
	 14.00 – 16.00 Uhr	 Seniorentreff
	 13.30 – 17.30 Uhr	 Kinder u. Jugendtreff, 
	 17.30 – 18.30 Uhr 	Mal-und Zeichenzirkel 
		  (14 tägig)
Freitag	 09.00 – 12.00 Uhr   Eltern Kind Gruppe
 	 13.00 Uhr	 Angebote Seniorenbe-
		  gegnungsstätte 
		  (siehe Flyer)

Veranstaltungen im JUNI 2026
01.06.2026	 14:00 Uhr	 Kindertag 
05.06.2026 	 14:00 Uhr     	Eröffnung Seniorenwoche
09.06.2026	 13:00 Uhr     	Wohngeldstelle
11.06.2026	 14:30 Uhr	 Smartphone Cafè
11.06.2026     	10:00 Uhr     	Senioren Sportfest
12.06.2026	 12:00 Uhr    	 „Mittag vom Grill“ – Anmeldung bis
		  10.06.2026, 6,00€ p.P.
18.06.2026   	 15:00 Uhr     	Trauerkaffee
27.06.2026	 18:00 Uhr	 Chillen am Clara-See

Veranstaltungen im JULI 2026
02.07.2026	 09:00 Uhr     Sommerfrühstück, Anmeldung bis 

29.06.2026, 7,00 € p.P.
02.07.2026	 14:30 Uhr	 Smartphone Cafè
15.07.2026      15:00 Uhr	 Trauerkaffee (Begleitung mit Kerstin 

Borchert)
16.07.2026   	 17:00 Uhr  	 Grillabend – Anmeldung bis
		  13.07.2026, 6,00 € p.P.
23.07.2026   	 14:00 Uhr      	Erzählcafé

Wir bitten um Anmeldung unter Tel.: 035751 - 27763
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02.06.2026   14.00 Uhr     Rommee Nachmittag
02.06.2026   15.00 Uhr     Reha-Sport
04.06.2026   14.00 Uhr     Bewegen miteinander

09.06.2026   14.00 Uhr     Gesellschaftsspiele
09.06.2026   15.00 Uhr     Reha-Sport
11.06.2026   14.00 Uhr     Kreativzeit

16.06.2026  14.00 Uhr      Unterhaltung/ Entspannung
16.06.2026  15.00 Uhr      Reha-Sport
18.06.2026  14.00 Uhr      Kaffee und Kuchen im Freien

23.06.2026  14.00 Uhr      Gedächtnistraining
23.06.2026  15.00 Uhr      Reha-Sport
25.06.2026  12.00 Uhr      Gemeinsames Mittagessen

30.06.2026  14.00 Uhr      Memory/ Kreuzworträtsel
30.06.2026  15.00 Uhr      Reha-Sport

Änderung vorbehalten!
Ansprechpartner Frau Vogler im Club 27763 (ab 13.00 Uhr)

Veranstaltungen JUNI 2026
02.07.2026   14.00 Uhr    Rommee Nachmittag

07.07.2026   14.00 Uhr     Kaffee und Kuchen im Freien
07.07.2026   15.00 Uhr     Reha-Sport
09.07.2026   14.00 Uhr     Bewegen miteinander

14.07.2026  14.00 Uhr      DART Nachmittag
14.07.2026  15.00 Uhr      Reha-Sport
16.07.2026  14.00 Uhr      Sprichwörter Quiz

21.07.2026  14.00 Uhr      Gesellschaftsspiele
21.07.2026  15.00 Uhr      Reha-Sport
23.07.2026  14.00 Uhr      Gedächtnistraining

28.07.2026  14.00 Uhr      Memory/ Kreuzworträtsel
28.07.2026  15.00 Uhr      Reha-Sport
30.07.2026  12.00 Uhr      Gemeinsames Mittagessen

Änderung vorbehalten!
Ansprechpartner Frau Vogler im Club 27763 (ab 13.00 Uhr)

Veranstaltungen JULI 2026
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Soziale Beratungsstelle

Die Beratungsstelle der Volkssolidarität richtet sich an 
alle Menschen mit Beratungsbedarf in sozialen Fra-
gen. Die Beratung erfolgt kostenfrei und unabhängig 
von einer Mitgliedschaft in der Volkssolidarität, z.B. zu 
Fragen der Pflegeversicherung, Schwerbehinderung, 
Demenzerkrankung und Unterstützung für pflegen-
de Angehörige. Wir informieren über gesetzliche 
Ansprüche und unterstützen bei der Antragstellung. 
Gemeinsam suchen wir mit Ihnen nach Lösungen und 
Unterstützungsmöglichkeiten.

Beratungen erfolgen nach telefonischer Absprache. 
Sprechzeit in Welzow ist an jedem dritten Dienstag 
im Monat von 14 – 16 Uhr in der „Alten Dorfschule“. 

Albert-Schweitzer-Familienwerk Brandenburg e.V.                                          
ASF Familien- und Nachbarschaftstreff „Sonnenaue“ 
in der Alten Dorfschule, Schulstraße 6, 03119 Welzow

Ansprechpartnerin: Kathrin Richter
Telefon: 035751 / 279904 Mail: ft.welzow@asf-brandenburg.de

Familientreff
Montag: 	 9.00 – 12.00 Uhr, 16.00 – 17.30 (MZH/
GS Welzow) 
Dienstag: 	 9.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 14.00 Uhr
Mittwoch: 	 9.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag: 	 9.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 14.00 Uhr
Freitag:           	 10.00 – 12.00 Uhr 
	 sowie Termine nach Vereinbarung

Eltern-Kind-Gruppe
Montag: 	 9.00 – 12.00 Uhr  
Dienstag bis Donnerstag: 	9.00 – 12.00 Uhr
Freitag: 	 9.00 – 10.00 Uhr 
	 (Nur nach Anmeldung!)

Änderungen vorbehalten!

Termine Seniorensport für Juni /Juli 2026 
Mittwochs je 9:30 Uhr und 10:30 Uhr 

Juni 2026
03.06.2026	 9.30 Uhr + 10.30 Uhr Seniorengymnastik
10.06.2026 	 9.30 Uhr + 10.30 Uhr Seniorengymnastik 
17.06.2026	 9.30 Uhr + 10.30 Uhr Seniorengymnastik
24.06.2026	 9.30 Uhr + 10.30 Uhr Seniorengymnastik

Juli 2026
01.07.2026	 9.30 Uhr + 10.30 Uhr Seniorengymnastik
08.07.2026    9.30 Uhr + 10.30 Uhr Seniorengymnastik 
15.07.2026	 9.30 Uhr + 10.30 Uhr Seniorengymnastik
22.07.2026	 9.30 Uhr + 10.30 Uhr Seniorengymnastik
29.07.2026	 9.30 Uhr + 10.30 Uhr Seniorengymnastik

Landkreis Spree-Neiße/
Wokrejs Sprjewja-Nysa gibt 
erstmals Vorsorgekompass heraus
 
Quelle: LK SPN
Unterstützung für Bürgerinnen und Bürger zur Klärung 
wichtiger Fragen im Vorsorgefall

Ausführliche Informationen, Auskunft und Beratung zum 
Vorsorgekompass sowie zu allen Themen rund um die Pflege 
und Vorsorge erhalten Betroffene, Angehörige und Interes-
sierte im Pflegestützpunkt Spree-Neiße und oder bei der 
Sozialberatung in der Alten Dorfschule Welzow, jeden 
3. Dienstag im Monat ab 14.00 Uhr
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Vereine und Organisationen

 

Dieser Beitrag zur Welzower Ge-
schichte ist dem 90. Geburtstag 
von Martin Krause gewidmet, 
dem Sohn des letzten Welzower 
Braumeisters.

Die Neu Welzower 
Brauerei

Ab 1891 schritt die Industriali-
sierung im Gutsbezirk Welzow rasant voran. 1895 hatte die 
Eintracht AG bereits die zweite Brikettfabrik errichtet, und die 
Bismarckhütte war als zweite Glashütte im gleichen Jahr in 
Betrieb gegangen. Die Einwohnerzahl hatte sich von 1892 
bis 1895 von 263 auf 1057 (Landgemeinde und Gutsbezirk 
zusammen) erhöht, also innerhalb von drei Jahren vervierfacht. 
Auf dem Territorium des Gutsbezirkes hatte sich damit bereits 
der eigenständige Industrieort „Grube Clara“ herausgebildet, 
der auf Anweisung des Königlichen Regierungspräsidiums in 
Frankfurt/Oder seit 1893 durch den Gutsbesitzer gesondert 
verwaltet werden musste.
Die wenigen bis dahin gegründeten Geschäfte konnten den 
Bedarf nicht mehr decken. Deshalb begann ab 1896 ein Bau-
boom von Wohn- und Geschäftshäusern hauptsächlich entlang 

der Geisendorfer/Spremberger und Germania-/Jahnstraße.

Da leichtes Bier damals 
zu den Grundnahrungs-
mitteln* der Familien 
gehörte, durfte die Er-
richtung einer Brauerei 
nicht fehlen. Bauherr 
war die „Hofbrauhaus 
Act ienbrauerei  und 
Malzfabrik AG zu Dres-
den-Cotta“. Sie errich-
tete 1896/97 auf dem 
Grundstück Germani-
astr. 3 ein Wohn- und 
Brauereigebäude, in 
dem sich die Wohnun-
gen an der Straßenseite 

und das Brauhaus auf der Hofseite befanden. Auf dem rück-
wärtigen Grundstück wurden die Remisen errichtet, darunter 
die Lager- und Eiskeller (bis acht Meter tief!). Gebraut wurde 
Braun- und Malzbier. Der Welzower Volksmund nannte das 
Braunbier „Pupe“ oder auch „Puparsch“. Es wurde in Holz-, 
später in Zinkfässern mit Pferdefuhrwerken in die gesamte 
Umgegend ausgefahren und vor Ort in Milchkannen oder Ei-
mer abgefüllt. Noch in den 1950er Jahren war das so üblich. 
Wenn der Kutscher auf der Straße anhielt und die Handglocke 
läutete, rief er: „Es ist noch Pupe da!“. Das Braunbier musste 
kühl gelagert werden, ansonsten war es schon nach kurzer Zeit 
nicht mehr genießbar und man konnte Durchfall bekommen. 

Abbildung 1: Werbung im Welzower Anzeiger vom 20. Oktober 1909; 
Quelle: Heidemuseum Spremberg

Abbildung 2: Bierflaschenverschluss, 
vor 1921, Fundstück von Dirk Boslau, 
Welzow

Hauptabnehmer für die Pupe waren Frauen und Kinder.
Für die männliche Bevölkerung war ein Bierverlag angeschlos-
sen, wo die Biere des Hofbrauhauses Dresden in Flaschen 
abgefüllt wurden.

Der erste Pächter war die Fa. Henkel und Boyde. Hermann 
Henkel kam aus Cottbus und war Schuhmachermeister. Er 
kaufte das Nachbargrundstück Germaniastr. 1 und errichte-
te darauf sein Wohn- und Geschäftshaus, in dem er seine 
Schuhmacherwerkstatt weiter betrieb. Carl Boyde stammte 
aus Peitz und wohnte im Brauhaus. Er war gesellschaftlich 
im Industrieort bzw. Neu Welzow aktiv. Z.B. stiftete er für die 
evangelischen Gottesdienste, die ab 1899 im neuen Schulhaus 
stattfanden, ein Harmonium und war seit der Gründung der 
evangelischen Kirchengemeinde Neu Welzow 1905 Mitglied 
des Gemeindekirchenrates.
Erster Braumeister war Max Jentsch aus (Bad) Muskau.
Als Emil Rathsburg 1903 seinen Gasthof mit Hotel auf der 
Ecke Geisendorfer/Germaniastraße errichten wollte, musste er 
zuerst das Grundstück Germaniastr. 1 von Henkel erwerben, 
weil er ansonsten für sein Projekt nur einen winzigen Hofraum 
zur Verfügung gehabt hätte (Das Grundstück Jahnstr. 1 ging 
bis zum Grundstück Spremberger Str. 99). Henkel behielt aber 
weiterhin das Wohn- und Nutzungsrecht für sein Gewerbe. 
Nach der Einweihung von Gasthof und Hotel „Rathsburg“ 
erwarb Emil Rathsburg 1904 auch die Brauerei (Er war als 
Sohn des Gosdaer Brauereibesitzers Julius Rathsburg selbst 
ausgebildeter Braumeister.). Grundstück und Bierverlag blieben 
aber im Eigentum des Dresdener Hofbrauhauses.

Henkel und Boyde blieben noch bis 1907 Pächter, dann über-
nahm Braumeister Max 
Socher, der 1907 und 
1908 jeweils für 20 Mark 
(M) Eis von der Proschi-
mer Teichgenossen-
schaft aus dem Malina- 
(heute Zollhaus-) und 
Bauernteich kaufte. Von 
Martin Krause wissen 
wir, dass das Eis bis in 
die 1950er Jahre von 
dort bezogen wurde.

1909 ging die Pacht an E. Schmieder.
In den ersten Jahren des 20. Jahrhunderts waren als Brauer 
u.a. beschäftigt: Richard Erler, Ernst Eckert und Hermann 
Behnisch. Über die letzten beiden berichtete der Welzower 
Anzeiger im Dezember 1909, dass sie in Spremberg beim Bet-
teln aufgegriffen wurden und deshalb Eckert zu zwei Wochen, 
Behnisch aber als Wiederholungstäter zu drei Wochen Haft 
verurteilt worden sind.

Abbildung 3: Brauerei-Stempel und 
Unterschrift von Emil Rathsburg, 1904; 
Quelle: Archiv Uwe Kulke

Abbildung 4: Todesanzeige im Welzower Anzeiger vom 19. Juni 1914; 
Quelle: Heidemuseum Spremberg
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Als Bierkutscher arbeiteten in dieser Zeit u.a. August Stoppa 
und H. Kschiwann.

Als im Mai 1910 im 
Amtsbezirk Neu Wel-
zow die Biersteuer ein-
geführt wurde, war das 
hier gebraute leichte 
Bier davon nicht be-
troffen, sondern nur die 
Bierverlage (Erst ab Mai 
1927 mussten auch für 
das Braun- und Malzbier 
Steuern an die Gemein-
de entrichtet werden.).
1912 übernahm Ludwig 
Großmann die Pacht, 
der gleichzeitig Ge-
schäftsführer der Hof-
brauhaus-Niederlagen 
in Neu Welzow und Gru-

be „Ilse“ (Bückgen/Großräschen) war.
Im Juni 1914 wurde ein Überfall auf den Bierkutscher verübt. 
Das Fuhrwerk kam nachmittags ohne Kutscher zur Brauerei 
zurück. Bei der Nachsuche fand man den Bierkutscher Christian 
Bundt am Partwitzer Weg mit Kopfverletzungen tot auf. Der 
Erlös des Braunbierverkaufs von ca. 40 M fehlte. Seine Ehefrau 
gab bei der polizeilichen Untersuchung an, dass ihr Mann dort 
vor einiger Zeit schon einmal angegriffen worden sei, aber mit 
dem Gefährt hätte flüchten können.

Mit Kriegsbeginn wurde Großmann als Unteroffizier d. R. in das 
Infanterie-Regiment 52 (IR 52) Cottbus einberufen und fiel im 
Januar 1915 in Frankreich.
Die Pacht sowie die Geschäftsführung der Bier-Niederlage 
übernahm Bruno Matzke.
Nach dem Krieg ging das Hofbrauhaus Dresden in Konkurs und 
stellte 1921 die Produktion ein. Die Rechte des Hofbrauhauses 
erwarb die Radeberger Export-Bierbrauerei. Im Bierverlag 
wurden jetzt Radeberger und Dresdener Feldschlößchen-Biere 
vertrieben.
Am 1. März 1921 erwarb Matzke das Wohn- und Brauhaus mit 
Brauerei von Emil Rathsburg.
Matzke war bis zu seinem Tod auch Vorstandsmitglied der 
Vereinsbank Welzow.

Er richtete im September 1929 auf dem Grundstück auch eine 
Mineralwasserfabrik ein, die – nach Martin Krause – bis in die 
1950er Jahre produzierte. Für die 1920/30er Jahre konnte ich 
namhaft machen: als Brauer Erich Prelop und als Bierkutscher 
Gustav Noack, Wilhelm Dommaschk und Paul Kohtz.
Im Juli 1933 berichtete der Welzower Anzeiger über einen 
tödlichen Unfall. Der LKW des Fuhrunternehmens Staude von 
der Aue transportierte Bier der Brauerei Matzke nach Stradow. 

Abbildung 5: Todesanzeige im Welzower 
Anzeiger vom 10. Februar 1915; Quelle: 
Heidemuseum Spremberg

Dabei kam es am Bahn-
übergang in Jessen zu 
einem Zusammenstoß 
mit dem Personenzug. 
Der Kraftfahrer Paul Bu-
der kam ums Leben.

Die Radeberger Braue-
rei gewährte dem ATSV 
Welzow 1932 einen Kre-
dit von 3.000 RM bei 7 
% Zinsen für die Erwei-
terung seines Vereins-
heimes.

Bruno Matzke starb am 20. Juni 1936. Seine Witwe Helene 
führte zunächst den Betrieb fort, die Brauerei wurde aber kurze 
Zeit später unter Zwangsverwaltung gestellt.
Im Mai 1937 kaufte Wilhelm Basler das Wohn- und Brauhaus 
mit Brauerei von der Witwe. Trotzdem wurde ab Anfang 1938 
die Zwangsversteigerung des Wohn- und Brauhauses, Ne-
bengelass mit Hofraum, 7 ar 33 qm, mehrfach im Welzower 
Anzeiger inseriert. Mit Schreiben vom 1. Juli 1938 teilte die 
Radeberger Exportbierbrauerei AG dem Welzower Bürgermeis-
ter mit, dass sie seit 23. Mai d.J. Eigentümer des gesamten 
Grundstückes mit Aufbauten ist. So blieben die Eigentumsver-
hältnisse lt. Martin Krause bis zur Schließung 1959.

Am 1. Juli 1940 übernahm Otto Krause, der seit 1921 die Brau-
erei seines Vaters in Neupetershain geführt hatte, die Brauerei 
als Braumeister und Bierverleger.
Nach dem Krieg wurde ihm zunächst das Gewerbe entzogen, 
weil er seit 1937 Mitglied der NSDAP war. In dieser Zeit führte 
ein Treuhänder der Radeberger Brauerei die Geschäfte. Im Mai 
1948 erhielt Otto Krause aber die „politische Unbedenklichkeit“ 
bestätigt und durfte Brauerei und Bierverlag weiterführen.

Martin Krause beschreibt den Bestand des Brauhauses, der 
Mineralwasserfabrik und des Bierverlages in den 1950er 
Jahren: ein Maischekessel mit Rührwerk und automatischer 
Feuerregelung, ein Filter- oder Treiberkesssel, ein Kühlschiff 
mit Kühlrippenberieseler, ein Gärungskessel und Lagerbehäl-
ter, die im Keller des Brauhauses installiert waren. Die Kessel 
hatten eine Kapazität von 6000 Litern. Zu den Nebengebäu-
den gehörten zwei Garagen, ein Bierkeller mit einer Kapazität 
von 400 hl Fassbier, ein Pferdestall und ein Abfüllbetrieb mit 
Flaschenwaschanlage, Bierrundfüller, Stockfüller für andere 
Getränke, eine Kohlensäurewasserverrieselung und eine 
Wasseraufbereitungsanlage.

Der letzte Sud mit Malzbier erfolgte 1958, bis Anfang 1959 
wurde noch Radeberger Bier abgefüllt.

Abbildung 6: Brauerei Bruno Matzke, um 1930; Quelle: Archiv Uwe 
Kulke

Abbildung 7: Bierflaschenverschluss 
1920/30er Jahre, Fundstück von Frank-
Olaf Krause, Welzow

Abbildung 8: Schreiben der Fa. Radeberger vom 1. Juli  1938, Aus-
schnitt; Quelle: Kreisarchiv SPN, Forst (Lausitz)
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Die Einstellung des Brauereibetriebes hatte sicherlich unter-
schiedliche Gründe. Zum einen politische, denn es sollte das 
sozialistische Eigentum an Produktionsmitteln (Volks- oder 
genossenschaftliches Eigentum) gegenüber dem privaten 
gestärkt werden. Zum anderen aber auch ökonomische, denn 
der Absatz von maximal ein- bis zweitausend Litern Braun- und 
Malzbier jährlich – laut Martin Krause – konnte auf die Dauer 
nicht wirtschaftlich sein.

Bereits im Oktober 1958 beschäftigte sich der Rat der Gemein-
de mit der Umsiedlung der Familie Krause aus dem Wohnhaus 
sowie der Vorbereitung des Grundstückes zur Ansiedlung der 
kurz zuvor   gegründeten Produktionsgenossenschaft des 
Handwerks (PGH) Ausbau „Neues Heim“ Welzow. Da sich 
das Grundstück aber als viel zu klein für die PGH erwies, 
wurde bereits ab Mitte 1959 ein neues Grundstück gesucht. 
Die PGH „Neues Heim“ zog in die Brandenburger Straße auf 
das Grundstück des enteigneten Bauunternehmens Gebhardt. 
Das Brauerei-Equipment war inzwischen im Auftrag des VEB 
Exportbierbrauerei Radeberg sachgemäß demontiert worden.

In die Jahnstr. 3 zog die neu gegründete PGH des Friseurhand-
werks „Glückauf“ Welzow ein.

1973 erhielt auch die 
Schneiderstube Welzow 
der PGH „Einheit“ Sp-
remberg hier ihren Sitz.
Im Oktober 1977 eröff-
nete der neue Friseur-
salon der PGH „Elegant“ 
Spremberg. Entweder 
hatte sich die PGH 
„Glückauf“ Welzow auf-
gelöst oder sie war in die 
PGH „Elegant“ überführt 
worden. Das konnte ich 
bisher nicht klären. Aber 
vielleicht weiß ja ein 
Leser Genaueres darü-
ber. Noch im März 1988 
bauten Welzower Hand-
werker den Friseursalon 
um und vergrößerten 
das Geschäft.

Abbildung 9: Otto Krause, Mitte der 1950er Jahre; Quelle: Hans-Michael 
Jentsch, Welzow

Abbildung 10: PGH-Stempel mit der Unterschrift des Vorsitzenden 
Schubert, 1962; Quelle: Archiv Uwe Kulke

Nach dem politischen Umbruch 1989/90 firmierte hier die 
Elegant-Gesellschaft für Haar, Kosmetik und Mode mbH Sp-
remberg, Salon Welzow, später als Elegant GmbH, Haus der 
Schönheit Spremberg, Filiale Welzow bezeichnet, mindestens 
bis 1996.
In den 1990er Jahren war hier auch der Sitz der GbR Schnei-
derstube Welzow, Inh. I. Baatz und E. Freitag.

1996 wurde das Grundstück in das Vermögen der Stadt über-
tragen. Da aber mehrere Privatisierungsversuche durch die 
Stadtverwaltung fehlschlugen, vergab die Stadtverordnetenver-
sammlung am 6. November 2002 den Abbruch der Gebäude 
auf dem Grundstück. Der Abbruch erfolgte mit Fördermitteln, 
deshalb darf das Grundstück nicht privatisiert werden.
Es sollte für eine spätere gemeinsame Nutzung mit der „Raths-
burg“ vorgehalten werden. Dieses Vorhaben ist wohl inzwischen 
in weite Ferne gerückt, und so haben wir mitten im Zentrum 
eine Baulücke, die den Blick auf die verfallende „Rathsburg“ 
frei gibt. Ohne Sanierung/Abriss der „Rathsburg“ wird es wohl 
auch kein Projekt für dieses Grundstück geben.

Uwe Kulke

Anmerkung:
*Die Nährstoffe wurden noch nicht herausgefiltert, der Alkohol-
gehalt war bei vielen Bieren sehr gering und es war finanziell 
erschwinglich.

Anlage

Welzower Bierverlage/Brauerei-Niederlagen bis 1945

Neben der Hofbrauhaus- bzw. Radeberger-Niederlage in der 
Brauerei gab es noch weitere.

Gasthaus Merting, Spremberger Str. 2
1912 Actienbrauereigesellschaft Friedrichshöhe
1914 Patzenhofer Brauerei AG Berlin-Friedrichshain
1920 Schultheiß-Patzenhofer Brauerei AG
1924 Engelhardt-Brauerei Berlin-Pankow

Gasthaus Pfeiffer, Cottbuser Str. 30
bis 1912 Kipke-Biere Breslau (heute Wroclaw, Polen)
1912 Schultheiß Brauerei Berlin
1916 Patzenhofer Brauerei Berlin-Friedrichshain
1921 Engelhardt-Brauerei Berlin-Pankow
1925 Schultheiß-Patzenhofer Brauerei Berlin
1940 Kurmärkische Brauerei AG (Merkur) Cottbus

Abbildung 11: Elegant GmbH, Haus 
der Schönheit in Spremberg; Foto: Uwe 
Kulke, 2019

Abbildung 12: Bierflasche der Engelhardt-
Brauerei mit einem Engel und der Auf-
schrift „Engelhardt“; Fundstück von Dirk 
Boslau, Welzow
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Gasthaus Model, Spremberger Str. 81
ab 1928 Dresdener Felsenkeller-Biere

Biergroßhandel Erich Ließ, Jahnstr. 49
ab 1936 Schultheiß Brauerei Berlin

Bei Schachtungsarbeiten finden sich immer wieder Relikte der 
Welzower Brauerei oder der Bierverlage.

Quellen:
Martin Krause, Welzow
Martin Krause, Pupe vom Fass und Eis vom Dorfteich, In: 
Welzower Geschichten, Heimatverein Welzow, o.J.
Uwe Kulke, Vor 60 Jahren wurde der Betrieb in der Welzower 
Brauerei eingestellt, In: Welzower Bote Mai 2018
Kreisarchiv Spree-Neiße, Forst (Lausitz)
Niederlausitzer Heidemuseum Spremberg
Unterlagen der Proschimer Teichgenossenschaft, freundlichst 
zur Verfügung gestellt von Marianne Kapelle, Proschim

100 Jahre Schützenplatz
In meinem Beitrag über den ersten Welzower Schützenverein 
vom Juli 2020 habe ich über den 1924 getätigten Ankauf von 
zwei Parzellen am Bahnsdorfer Weg durch den Vorstand der 
Schützengilde berichtet. Ebenso über die Festlegung des Vor-
standes vom 8. Juli 1925, dass sich die Schützenbrüder „jeden 
Abend … mit Schippe und Schaufel (einzufinden haben), um die 
Erdarbeiten zum Abschluss zu bringen.“ Weitere Informationen 
konnte ich damals nicht finden.

Da das Abschlussschießen am 1. November 1925 noch auf 
Mertings Schießstand* stattfand, vermutete ich, dass der Schüt-
zenplatz am Bahnsdorfer Weg 1926 eingeweiht worden ist.

Abbildung 13: Inserat im Welzower Anzeiger vom 21. April 1926; Quelle: 
Staatsbibliothek zu Berlin, Zeitungsabteilung

Abbildung 14: Inserat im Welzower Anzeiger vom 18. Juni 1926; 
Quelle: Staatsbibliozhek zu Berlin, Zeitungsabteilung

Nun habe ich den in Spremberg fehlenden Jahrgang 1926 des 
„Welzower Anzeigers“ in der Zeitungsabteilung der Staatsbiblio-
thek zu Berlin gesichtet. Dabei wurde meine damalige Vermu-
tung bestätigt. Jedoch gab es keine offizielle Einweihungsfeier, 
sondern eine schrittweise Inbetriebnahme. Vermutlich, weil 
noch bis in den Sommer 1926 an den Anlagen gearbeitet wurde.

Chronologie der Ereignisse:
25. April 1926: Eröffnungsschießen 1926 der Schützengilde 
„auf dem neuen Schießstand am Bahnsdorfer Weg“.
2. Mai 1926: Übungsschießen von Stahlhelm und Wehrwolf 
„auf dem neuen Schießstand der Schützengilde“.
20. Juni 1926: „Einweihung der neuerbauten Schießhalle auf 
unserem neuen Schießstand am Bahnsdorfer Weg“ durch die 
Schützengilde.
26,-28. Juni 1926: Schützenfest.

Beim Programm am Sonnabend ist vermerkt: “beim Schützen-
bruder Merting und auf dem neuen Schießstand“. Am Montag: 
„Konzert bei Merting und auf dem Schützenplatz“.
Hier wird erstmalig der heute noch übliche Name „Schützen-
platz“ verwendet!

Damit ist auch diese Lücke in der Chronik der Welzower Schüt-
zengilde geschlossen.

							     
Uwe Kulke

Anmerkung:
*D.i. die heutige Brache zwischen Spremberger Str. 1 und 3.

							     
	

Zur Information

Die Ausstellung zur Welzower Geschichte im Rathaus ist am 
Sonnabend, den 27. Juni und 25. Juli jeweils von 14:00 bis 

16:00 Uhr geöffnet.

Welzower und Gäste sind herzlich willkommen.
Die Welzower Heimatfreunde

Abbildung 15: Einmarsch der Schützengilde zu Welzow auf den Schüt-
zenplatz, 1926; Quelle: Klaus Koark, Welzow
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Schnell sind sie vergangen – die 10 Jahre vom 20.jährigen Jubiläum bis zu 30-jährigen, dass der Welzower Heimatchor am 19.04.2026 
mit einem fröhlich- frischen Frühlingskonzert feierte.
Die Sängerinnen wurden, wieso oft, von Dieter Gebauer am Klavier begleitet und als Gastchor war 
der Volkschor Döbern eingeladen, der ebenso wie der Welzower Heimatchor, von Sabine Schuffenhauer musikalisch geleitet wird.
Viele Zuhörerinnen und Zuhörer sind schon seit Jahren treue Gäste des Welzower Heimatchores.
Sie bestätigten die gelungene Liederauswahl und die schönen Vorträge von beiden Chören mit kräftigem Beifall und sangen die 
bekannten Frühlingslieder fröhlich mit
und bewiesen es wieder, Singen ist im Chor am schönsten!
Zwischendurch wurden Erinnerungen an viele schöne chorische Ereignisse und besondere Konzertreisen, wie das Adventssingen 
in Prag 2014, Internationale Chorfestival Cantate Dresden 2016 oder Cantate in Karlsbad sowie Marienbad 2018 vorgetragen.
Den großen Wunsch, den zurzeit so viele Menschen haben, besang schließlich der Chor eindrucksvoll mit dem Lied „Ein bisschen 
Frieden“.
Wie er sich für ein Jubiläum gehört, wurden die 4 anwesenden Gründungsmitglieder des Chores
Barbara Büchner, Anita Müller, Margitta, Walter und Sabine Junge mit einer Urkunde geehrt.
Vorstand und Mitglieder des Welzower Heimatchores bedanken sich herzlich für den kräftigen Applaus sowie die Spenden.

Wenn Sie Lust haben, singen Sie doch mit uns mit. Wir proben immer Dienstag in der alten Dorfschule.
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Wann: Jeden 4. Sonntag im Monat
Wo: Flugplatz Welzow, Wurfscheibenschießplatz
Wer: Jede:r Interessent:in  ab 18 Jahre ob sportlich organisiert oder 
Laie, bitte bei mehr als 3 Schützen oder Informationsbedarf, anmelden 
unter www.schuetzengildewelzow.de und Kontaktfomular verwenden. 

Weitere Termine 2026: 28.06.2026 / 26.07.2026 / 23.08.2026 / 27.09.2026

Preis pro Schütze für 25 Schuß Munition, Versicherung, 15 Scheiben, 
Leihgebühr Waffe und Schießleiter ca. 20,00 €

Probeschüsse gefällig, alles möglich für 0,85 € /Schuß

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Der Vorstand.

Nachruf

Die Schützengilde zu Welzow e.V trauert um ihren Kameraden

Frank Dieter Scheppein
Er verstarb am 25. April 2026 im Alter von 82 Jahren.

Im Jahr 1991 war er Mitbegründer unseres Sportvereins, der dann 1992 als Schützengilde zu Welzow in den 
Brandenburgischen Schützenbund aufgenommen wurde.

Seitdem war er stets engagiert und gewissenhaft im Verein tätig.
Wir danken Frank Dieter für seine langjährige Treue und Verbundenheit. 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Ein letztes 3-faches „Gut Schuss“

Deine Kameradinnen und Kameraden der Schützengilde zu Welzow  e.V.

Archäotechnisches Zentrum (ATZ) Welzow
Fabrikstraße 2 | 03119 Welzow | Telefon: 035751-286224 | www.atz-welzow.de

Termine im Juni 

Das atz spinnt
Verspinnen von allerlei Wolle mit Spinnwirtel & Spinnrad
Wer hat, bitte sein eigenes Spinnrad mitbringen! Für alle Neu-
einsteiger stehen Spinnwirtel und Spinnräder zum Ausprobieren 
im atz bereit.
Termin: Mittwoch, den 10. Juni 2026
Zeit: von 17 bis 19 Uhr
Kosten:  2,00 € für Wasser & Strom in das Spendenschaf
Anleitung: Tabea Kobalz
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Offene Gärten der Lausitz
Was wächst denn da? Die Kräuterpädagogin Karin G. Bürger führt 
Sie durch die bunte Pflanzenwelt des Kräuter- und Epochengar-
tens. Entdecken Sie dabei die Kräuter, Nutzpflanzen und Blumen 
aus der Steinzeit bis zum Mittelalter und erfahren Sie mehr über 
ihre Verwendung! „Terra Preta – Schwarze Erde“: Vor mehr als 
2.000 Jahren entwickelten Kulturgruppen wie die Maya im Amazo-
nasbecken einen revolutionären Dünger, um den nährstoffarmen 
Boden des Regenwaldes landwirtschaftlich nutzbar zu machen. 
Wo erwartungsgemäß nur 10 bis 15 cm Humusschicht vorhanden 
sein sollte, fanden Archäologen eine bis zu 1,50 m starke Schicht 
fruchtbarster von Menschen gemachter Schwarzerde. Diese als 
Terra Preta bezeichnete Erde erfährt seit einigen Jahren einen 
regelrechten Boom in der ökologischen Landwirtschaft und dem 
Gartenbau. Der Archäologe Nils Schäkel zeigt am Beispiel die 
Herstellung des fruchtbarsten Gartenbodens der Welt. Im Counter 
erwartet Sie ein witziger Wildkräuter-Buchstabensalat zum Erraten 
derselben. Zur Erfrischung reichen wir leckere Wiesenlimonade 
mit frischen Wildkräutern aus dem Kräuter- und Epochengarten
Termin: Samstag, den 13. Juni 2026
Zeit: von 10 bis 18 Uhr
Ort: Epochengarten des Archäotechnischen Zentrums Welzow
Eintritt: freier Eintritt zum Garten, Ausstellung regulärer Eintritt
Ansprechpartner: Karin G. Bürger, Nils Schäkel & Kassenper-
sonal

Das atz töpfert
Kreatives Töpfern von Schmuck, Dekoration und Gebrauchsar-
tikeln aus Ton
Termin: Mittwoch, den 17. Juni 2026
Zeit: von 16 bis 18 Uhr
Kosten: frei für Töpfern von Gegenständen für den atz-Gebrauch
Bei Mitnahme der getöpferten schrüh gebrannten Sachen:
Kosten: 5,00 € inklusive Material und Brand im offenem Feuer
Anleitung: Kristine Messenbrink

atz-Sommerfest
Zum Sommerfest weihen wir unsere neue Bogenschieß-Bahn ein. 
Außerdem laden wir Sie zu tollen Vorführungen und Mitmachan-
geboten ein. Sie können einen Schnupperkurs im Bogenschießen 
besuchen, beim Feuerstein schlagen zuschauen, sich beim alten 
Handwerk des Gerbens ausprobieren, ihre Fähigkeiten beim 
Schnitzen testen, Interessantes über das Färben in der Vorge-
schichte erfahren oder sich etwas Schönes für zu Hause töpfern. 
Für unsere kleinen Gäste gibt es ein erlesenes Spieleangebot 
mit Spaßfaktor und eine Bastelwerkstatt aus dem Schubfach für 
Nachhaltigkeit. Zur Mittagsstunde serviert unser atz-Koch allerlei 
Leckeres aus der atz-Küche. Wie gewohnt reichen wir zum Kaffee 
unseren hausgebackenen Kuchen. Bei Livemusik zur Kaffeezeit 
und guten Gesprächen lassen wir den Tag feierlich ausklingen.
Termin: Samstag, den 27. Juni 2026
Zeit: von 11 bis 17 Uhr
Eintritt: frei
Für Euch vor Ort: alle Mitarbeiter des atz-Teams

Termine im Juli

Bogenschießen für Jedermann – Techniktraining
Kraft, Technik und Konzentration. Der richtige Umgang mit Pfeil 
und Bogen ist für jeden erlernbar – wo ist der Nockpunkt, was ist 
ein Anker und was hat es mit der Pilotfeder auf sich? All das und 
die richtige Technik für erfolgreiches Bogenschießen kann man 
hier in einem dreistündigen Workshop erlernen – mit viel Spaß und 
Erfolgsgarantie! Kostenlose Leihausrüstungen sind im atz vorhan-
den. Um Anmeldung bis zum 29.06.2026 wird gebeten.
Termin: Samstag, den 4. Juli 2026
Zeit: von 15 bis 18 Uhr
Kosten: 25,00 € inklusive Ausrüstung
Teilnehmer: mindestens 3, maximal 8 Personen
Anleitung: Dr. Robert Graf

Masken zwischen Kult und Brauchtum
In diesem Workshop stellen Sie kulturelle, archaische Masken 
zum Tragen oder als Dekoration für die Wand her. Auf einen 
modellierten Untergrund bauen Sie mit Hilfe von Papier eine 
Maske auf, alternativ können Sie auch mit Pappe arbeiten. Nach 
der Modellierung geben wir der Maske mit Farbe ein Gesicht. Um 
Anmeldung bis zum 25. Juli 2026 wird gebeten!
Termin: Samstag, den 4. Juli und Sonntag, den 5. Juli 2026
Zeit: jeweils von 11 bis 16 Uhr
Kosten: 25,00 € pro Tag inklusive Material
Teilnehmer: mindestens 3, maximal 8 Personen
Anleitung: Karin G. Bürger

Das atz spinnt
Verspinnen von allerlei Wolle mit Spinnwirtel & Spinnrad
Wer hat, bitte sein eigenes Spinnrad mitbringen! Für alle Neu-
einsteiger stehen Spinnwirtel und Spinnräder zum Ausprobieren 
im atz bereit.
Termin: Mittwoch, den 8. Juli 2026
Zeit: von 17 bis 19 Uhr
Kosten: 2,00 € für Wasser & Strom in das Spendenschaf
Anleitung: Tabea Kobalz
 
Das Steinzeittelefon
In gemütlicher Runde schnitzen wir an einem Stück Holz, bis da-
raus ein lustiges Schwirrholz, das sogenanntes Steinzeittelefon, 
entsteht. In dieses wird ein Loch gebohrt, durch die eine Schnur 
gezogen wird und schon kann der Spaß beginnen. Wir testen die 
Schwirrhölzer in der freien Natur und lauschen, wie weit der Klang 
zu hören ist. Jedes Schwirrholz ist ein Unikat und brummt entspre-
chend anders. Zum Schluss können die Schwirrhölzer noch mit 
tollen Mustern versehen werden. Dazu benutzen wir Brennstäbe 
oder den guten alten Edding. Dieses Sommerferien-Angebot ist 
geeignet für Kinder ab 8 Jahren. Um Anmeldung wird gebeten.
Termin: Dienstag, den 14. Juli 2026
Zeit: von 14 bis 17 Uhr
Kosten: 8,00 € inklusive Material für ein Schwirrholz
Teilnehmer: mindestens 3, maximal 8 Personen
Anleitung: Silvan Gottschall

Waldbaden und Waldspiele für Groß & Klein
Ein Tag im Wald, der ohne viel Programm auskommt und gerade 
deshalb Raum für eigene Entdeckungen lässt. Zusammen mit dem 
Wildnispädagogen Silvan Gottschall richtet sich die Aufmerksam-
keit auf Geräusche, Gerüche und kleine Details am Wegesrand. 
Verschiedene Wahrnehmungsübungen laden dazu ein, den Wald 
einmal bewusst und in Ruhe zu erleben. Zwischendurch gibt es 
immer wieder einfache Spiele in der Gruppe, bei denen Pflanzen 
und Tiere mit einbezogen werden. So entsteht ein Wechsel aus 
ruhigen und aktiveren Phasen. Die Zeit wird vollständig draußen 
verbracht. Bitte denken Sie an wetterfeste Kleidung, geeignetes 
Schuhwerk, an eine Trinkflasche und ein Pausenbrot! Dieses 
Sommerferien-Angebot eignet sich besonders für Familien mit 
Kindern ab 6 Jahren. Um Anmeldung wird gebeten.
Termin: Donnerstag, den 16. Juli 2026
Zeit: von 11 bis 17 Uhr
Kosten: 15,00 € inklusive Material für ein Schwirrholz
Teilnehmer: mindestens 3, maximal 8 Personen
Anleitung: Silvan Gottschall

Unser Mammutbaum braucht Wasser!
Das atz tauscht wieder Wasser gegen leckeres Eis.
Sommerferien-Aktionswoche 
Jeder, der Wasser für unseren Mammutbaum vorbei bringt, erhält 
als Gegenleistung ein leckeres Eis! Eine Sommerferien-Aktion 
für die ganze Familie.
Termin: vom Montag, den 28. Juli bis Sonntag, den 2. August 2026
Zeit: jeweils von 11 bis 17 Uhr 
Eintritt: frei für Bäumchen-Gießer
Ansprechpartner: Kristine Messenbrink
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Soziale Dienste

Mehrgenerationenhaus „Ilse“ Großräschen

Rudolf-Breitscheid-Str. 05
01983 Großräschen
Telefon 035753 16333

Wo Menschen aller 
Generationen sich begegnen.                 

Öffnungszeiten
Mo. und Do.		 09:00 bis 12:00 Uhr	 und   13:00 bis 15:30 Uhr
Di.		  09:00 bis 12:00 Uhr	 und   13:00 bis 18:00 Uhr 
Mi.		  09:00 bis 12:00 Uhr  

Möbel- und Textilbörse
Wir nehmen ständig an:

Gebrauchte Möbel, Haushaltsgegenstände, Haushalts-
waren und Bekleidung in gebrauchsfähigem Zustand

Möbel werden kostenlos durch unsere Mitarbeiter abgeholt. 

Arbeitslosenverband 
Deutschland, 

Landesverband 
Brandenburg e. V.

Wohnen zu Hause
Beratung zur Wohnraumanpassung für Menschen mit
Mobilitätseinschränkungen
• kostenfreie Erstberatung
• Beratungsgespräche vor Ort
• Beratung zu Finanzierungsmöglichkeiten
• �Unterstützung bei Antragstellungen
• �Abklärung baurechtlicher Fragen

• �Herstellung von Kontakten zu 
Baufirmen und Sanitätshäusern

• �Unterstützung bei der Auswahl 
der ausführenden Firmen

• �punktuelle Begleitung der Um-
bauarbeiten

• �Unterstützung bei der Abrech-
nung geförderter Maßnahmen

• Dokumentation

Lebenshilfe Region Spremberg e. V.
Heinrichstraße 10 in 03130 Spremberg
Tel.: 03563 / 900 43, Fax: 03563 / 60 28 65
Mail: info@lebenshilfe-spremberg.de

KONTAKT FÜR INDIVIDUELLE BERATUNG

Sie haben Fragen? 
Dann zögern Sie nicht und kontaktieren Sie uns jetzt.

Wir beraten Sie gern.

Welzower Hauskrankenpflege PaRi UG
Rico Stoppe & Patricia Buchan

Spremberger Str. 55
03119 Welzow

Telefon: 035751 /2793 33
Mobil 0 1522/9438070

E- Mail info@welzower-hkpde
www.welzower-hkp.de

Außenstelle Suchtberatung
Die Suchtberatungsstelle des DRK bietet  kostenlose, auf Wunsch auch anonyme, Bera-
tungen zu allen Fragen des Suchtmittelkonsums an. 
Wir bitten um vorherige telefonische Terminvereinbarung unter 03563/ 3425921 oder per 
mail an suchtberatung@drk-niederlausitz.de
Bei Bedarf kommen wir dann gern nach Welzow zur Beratung in die alte Dorfschule.
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Öffnungszeiten:  	
Montag	 geschlossen
Dienstag - Freitag	 08:00 - 14:00 Uhr

Ausgabe und Annahme von Bekleidungsstücken 
aller Art.

Das Team der Kleiderkammer würde sich über 
eine rege Inanspruchnahme freuen.

DRK- Kleiderkammer
Außenstelle Welzow
Spremberger Straße 51
Telefon: 035751/ 12 651

Außensprechstunde des 
Landkreises Spree-Neiße, 

Fachbereich Soziales - Betreuungsbehörde
• Beratung und Beglaubigung zu Vorsorgevollmachten  

sowie Betreuung

Durchführung von Sprechstunden des Landkreises Spree-
Neiße, Fachbereich Soziales - Betreuungsbehörde

Die nächste Sprechstunde finden donnerstags, 
am 18.06.26 und 30.07.26

in der Zeit von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
(Änderungen vorbehalten!) statt.

Wo: Stadtverwaltung Welzow, Poststraße 8, Zimmer 12 

Um Voranmeldungen wird gebeten!
(Tel. 035751 - 25045, Frau Lehnigk) 

Ansprechpartner: Herr Casper/ Frau Petrick

Alles rund um ehrenamtliches Engagement!

Sie möchten anderen Ihre Zeit schenken, egal ob Kindern, Jugendlichen oder älteren Menschen?
Sie möchten, dass Ihnen oder Menschen in Ihrem Umfeld Zeit geschenkt wird.
Sie haben Interesse an interessanten Veranstaltungen, wie „Blümchenkaffee“, Literatursalon, 
Bildungszentrum 55+, „Tag der Nachbarn“ und anderen

Informationen und Engagementberatung 
FreiwilligenAgentur/ Örtliche Liga Spremberg (freiwilliger Zusammenschluss der sozialen
Vereine, Verbände, Institutionen, Kirchen und der Stadt Spremberg)
Ansprechpartnerin: Sabine Rackel, 0172 6170046

Sie möchten Unterstützung und Beratung?
Sozialberatung Ansprechpartnerin: Anne Groß, 0152 54647457

Frauennottelefon Hilfsangebote für von Gewalt betroffene Frauen und ihre Kinder 
(Frauennotwohnung), Ansprechpartnerin: Erika Nogai, 03563 6090319

Ambulanter Hospizdienst 
braucht SIE

Der Malteser Hilfsdienst e.V. 
sucht Menschen, die sich ehrenamtlich engagieren möchten.

Unsere Arbeit ist auf das Engagement von ehrenamtlichen 
Hospizbegleiterinnen und -begleitern angewiesen, die 
ihre Zeit schenken und ihre Erfahrungen einbringen, um 
Menschen auf ihrem letzten Lebensweg zu begleiten. Sie 
spenden Trost und stehen Familien in der Zeit des Abschied-
nehmens und der Trauer bei.

Wir laden Sie herzlich ein, mehr über unser Team zu erfah-
ren. Wir freuen uns über Ihren Anruf.

Ansprechpartnerin: Nicole Benics
Koordinatorin Ambulanter Hospizdienst Spremberg
Tel.: 0151 58026105

Wir helfen Ihnen und unterstützen Sie in allen Fragen der 
Pflege und Betreuung in Ihrem zu Hause:

Häusliche Krankenpflege •  Hauswirtschaftliche Hilfe • Tages-
pflege • Soziale Beratung • Betreuungsangebote • Essen auf 
Rädern  • ambulante Hospizarbeit  • Hausnotrufdienst

Termine:
Tagespflege	 Montag bis Freitag, 9.00 - 15.00 Uhr

Sportgruppe	 Das Angebot bleibt weiterhin ausgesetzt.

Soziale Beratung 	 Montag bis Freitag zu unseren 
	 Bürozeiten sowie nach Vereinbarung

Diakoniestation Welzow gGmbH
Cottbuser Straße 18 • 03119 Welzow
Tel.: 035751 / 12925 • Fax: 035751 / 27801
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Das Team der Tafel Welzow freut sich darauf, Sie als 
Gast begrüßen zu dürfen!

Weitere Infos zu den Tafelprojekten des 
Albert-Schweitzer-Familienwerks Brandenburg:

www.asf-brandenburg.de

Information des Albert Schweitzer 
Familienwerk Brandenburg e.V.

- TAFEL WELZOW -

Täglich vernichten Supermärkte und Fachgeschäfte große 
Mengen Lebensmittel, obwohl sie noch verzehrt werden könn-
ten. Demgegenüber stehen immer mehr Menschen, die Unter-
stützung benötigen, um ihren Lebensunterhalt zu bestreiten.

Unsere Tafelprojekte schaffen einen Ausgleich: Vornehmlich 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer sammeln Lebensmittel 
und Waren des täglichen Bedarfs, die qualitativ einwandfrei 
sind, und stellen sie bedürftigen Menschen zur Verfügung - 
schnell, unbürokratisch und fair. In unserem Tafelstübchen 
laden wir Sie außerdem von Dienstag bis Freitag zu einem 
warmen Mittagessen für einen geringen Obolus ein.

So erreichen Sie uns:
Sie finden uns in der Spremberger Straße 51, 
03119 Welzow • Telefon: 035751 28 36 41

Öffnungszeiten der Ausgabestelle:
Montag 	 geschlossen
Dienstag 	 10.00 – 12.30 Uhr und 
	 13.00 – 15.00 Uhr
Mittwoch 	 10.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 	 10.00 – 12.30 Uhr
Freitag 	 10.00 – 12.30 Uhr

Mittagstisch im Tafelstübchen:
Dienstag bis Freitag 	11.00 – 12.00 Uhr

Das Angebot der Tafel Welzow können in Anspruch nehmen:

• 	 Empfängerinnen und Empfänger von staatlichen Leistun-
gen wie Arbeitslosengeld, Bürgergeld, BAföG, Wohngeld, 
u.a.

• 	 Menschen mit geringem Einkommen oder Rentenbezug

DIENSTEsoziale



30 Stadt Welzow

SWAZ (Wasser / Abwasser)

(während der öffentlichen Dienstzeiten)	 03563/3906-0 
(außerhalb der öffentlichen Dienstzeiten) 	 01713105488

enviaM 	 Störungsmeldung 
	 MITNETZSTROM (kostenfrei)    0800 2 305070
	 Online: www.stromausfall.de
		
SpreeGas (24h)	 0355 / 25357

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117 
		  (kostenfrei)

Notrufnummern
Feuerwehr		  112
Polizei		  110
Rettungsleitstelle	 0355 / 6320
Gift- Notruf Berlin	 030 / 1 92 40

Bereitschaft

APOTHEKEN – NOTDIENSTPLAN
Juni/Juli 2026

Dienstbereitschaft der Apotheken im Kreis Spremberg.
Der Dienstbereitschaftsturnus wurde von der Apothekenkammer Brandenburg angeordnet.
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Kirchen

Katholische Pfarrgemeinde St. Antonius Großräschen

GOTTESDIENSTE:	Juni 2026

Gebetsanliegen des Heiligen Vaters für Juni 2026:
Für die Werte des Sports
Wir beten, dass der Sport ein Instrument des Friedens, der 
Begegnung und des Dialogs unter den Kulturen und Nationen 
sei und die Werte wie Respekt, Solidarität und persönliches 
Wachstum fördere.
	  			 
01.06. Montag	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe	
	  
02.06. Dienstag	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 
03.06. Mittwoch	 Hl. Karl Lwanga und Gefährten (1886) 
	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe

Hochfest des Leibes und Blutes Christi - Fronleichnam
04.06. Donnerstag	 18.30 Uhr Großräschen: 
	 Heilige Messe mit anschließender 
	 Prozession 
	 gemeinsam mit der Pfarrgemeinde Peter 
	 und Paul aus Senftenberg 
	 und den Antonius-Musikanten
Kollekte für caritative Aufgaben in St. Petersburg

05.06. Freitag	 Fest des Hl. Bonifatius 
	 16.30 Uhr Neupetershain: Eucharistische 
	 Anbetung anschl. um 
	 17.00 Uhr Heilige Messe
06.06. Samstag	 17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse 

10. Sonntag im Jahreskreis     
07.06. Sonntag	 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
	 10.00 Uhr Großräschen: 
	 Feierliches Hochamt
Kollekte für das Bonifatiuswerk im Bistum Görlitz
		
08.06. Montag	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe 
09.06. Dienstag	  17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 
10.06. Mittwoch	  08.00 Uhr Großräschen: Eucharistische 
	 Anbetung anschl. um  08.30 Uhr Heilige 
	 Messe  
11.06. Donnerstag	 Hl. Barnabas 
	 17.00 Uhr Altdöbern: Rosenkranzgebet
	 17.30 Uhr Neupetershain: Sitzung des
	 Kirchenvorstandes
12.06. Freitag	 17.00 Uhr Neupetershain: Heilige Messe 
13.06. Samstag	 Hl. Antonius von Padua (1231), Todestag 
	 von Pfr. Lammich 
	 17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse 
 
11. Sonntag im Jahreskreis  -  Patronatsfest	
14.06. Sonntag	 10.00 Uhr Großräschen: Feierliches 	
	 Hochamt mit musikalischer Begleitung 
	 durch die Antonius-Musikanten anlässl. 
	 des 113. Kirchweihfestes 
Kollekte für die Aufgaben unserer Pfarrgemeinde
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ACHTUNG!
Die nächste Ausgabe erscheint am 01.08.2026 

Redaktionsschluss ist der 15.07.2026

Anzeigenschluss ist der 15.07.2026
Anzeigenschaltungen bitte bei 

DRUCK+SATZ GbR Mayer und Lorz 
Tel.: 03531 6089425 oder E-Mail: info@drucksatz.com

Anzeigen

15.06. Montag	  08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe  
16.06. Dienstag	 Hl. Benno von Meißen   
	 15.00 Uhr Altdöbern: Seniorentreffen im 
	 Seelsorgeraum anschl. um
	 17.00 Uhr Heilige Messe 
17.06. Mittwoch	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe
18.06. Donnerstag	 16.30 Uhr Altdöbern: Eucharistische 	
	 Anbetung anschl. um 17.00 Uhr Heilige 
	 Messe 
19.06. Freitag	 17.00 Uhr Neupetershain: Heilige Messe
20.06. Samstag	 17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse

12. Sonntag im Jahreskreis				  
		
21.06. Sonntag	 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe  
	 10.00 Uhr Hoyerswerda: Hochamt anschl.
	 gemeinsames Gemeindefest
Kollekte für die Aufgaben unserer Pfarrgemeinde
			 
22.06. Montag	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe  
23.06. Dienstag	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 
24.06. Mittwoch	 Hochfest der Geburt des Hl. Johannes 
	 des Täufers 
	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe
25.06. Donnerstag	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 

26.06. Freitag	 16.30 Uhr Neupetershain: Eucharistische 
	 Anbetung anschl. um 
	 17.00 Uhr Heilige Messe 
27.06. Samstag	 17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse

13. Sonntag im Jahreskreis	
28.06. Sonntag	 08.30 Uhr Altdöbern: Wortgottesfeier 
	 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt
	 10.00 Uhr Senftenberg: Hochamt mit 
	 Empfang der Erstkommunion für Elian 
	 Tschubel  
Kollekte für die Aufgaben unserer Pfarrgemeinde

29.06. Montag	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe 
30.06. Dienstag	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 

Änderungen vorbehalten!
Bitte beachten Sie die Vermeldungen 
jeweils in den Samstags- und Sonntagsgot-
tesdiensten sowie auf unserer Homepage 
unter www.st-antonius-grossraeschen.de! 

In herzlicher Verbundenheit
Ihr Pfarrer Dr. Thomas O. Francis
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